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Amtsblatt zur »ailiacher Zeitung Rr.62.
Donnerstag, den 17. März 1881.

(1232—2) Grkenntm». Nr. 2318.
I m Namen Seiner Majestät deS Kaisers

hat das l. 5 Landes- als Prcssgericht in Laibach
auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft zu
Recht erlannt:

Der Inhalt der in der Nummer 55 der in
Laibach in slovcnischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „8Iavou«Ici Naroil" vom
9. März 1881 auf der ersten Seite in der dritten
Spalte und 'auf der zweiten Seite in der ersten
Spalte abgedruckten Original ' Corrcspondenz
»0cl 8avo, 6. m»rc»", beginnend mit „Xagtran
Vu8toliollovu" und endend mit «pi-Hvua äriav»",
dann der a»f der zweiten Seite in der dritten
Spalte abgedruckten 2riginal»Correspondenz „I?
lärhs, 5. mllloll", beginnend mit „8« ou zu-»««««
6«n»" und endend mit „Necht für alle", be-
gründe den Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach 8 300 St. G.

Es werde demnach zufolge 8§ 489 und
493 St, P. O. die von der l. t. Staatsanwalt«
schaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 55 der Zeitschrift „slovonM Aaroä"
vom 9. März 1681 bestätiget, gemäß der 8s 36
und 3? des Pressaesehes vom 17. Dezember
1362, Nr. 6 R. O. Nl, für 1663. die Weiterver.
breitung der gedachten Nummer verboten, auf!
Vernichtung der mit Beschlag belegten Exemplare
derselben und auf Zerstörung des SaheS der
beanständeten Lorrespondenzcn erkaunt.

Üaibach. am 12. März 1331.

(1270—1) Gin Viurnift Nr. 1397.
findet Aufnahme in der landschaftlichen Hilfs»
kanzlei.

Die mit den nöthigen Attestaten belegten
Gesuche sind in der Kanzlei

bls 20. M ä r z l. I .
zu überreichen.

L«libach, am 13. März 1861
Ve« trainische» Lanbes«ussch»sse.

(1173-2) Kunämacllun«. Nr. 336.
Laut hohen Erlasses Sr. Excellenz des Herrn

Ministers für CultuS und Unterricht vom 19tcn
Februar 1681, Z. 2330. beziffert sich die Quote
der vom Wiener l, l. Schulbücherverlage für das
Schuljahr 1381/82 an die Volls» und Bürger-
schulen abzugebenden Armenbücher für Kram
mit Zweitausend zweihundert zweiundneunzig
(2292) Gulden und 63 Kreuzer.

Von diesem Betrage entfallen auf den
Schulbezirl:

Adelsbcrg 239 fl. 54 lr.
Gottschee 252 „ 14 „
Gurlfeld 252 „ 14 „
Krainburg 213 „ 06 „
Stadt Laibach 106 „ 53 „
Landbezirl Laibach . . . . 239 „ 54 „
Littai 152 « 54 ^
Loitsch 172 „ 72 „
Radmannsdorf 1^6 „ 25 ,,
Rudolfswert 199 „ 20 ..
Stein 172 „ 72 ^
Tschernembl 146 „ 25 ,

Zllsammen . . . 2292 fl. 63 lr.
Dieses wird mit dem Beifügen zur allge»

' meinen Kenntnis gebracht, das für das Schul<
jähr 1881 82 von den l. k. Vczirlsschulräthen um
die obbezifferten Beträge im Sinne des 8 5 der
Armenbücher. Vorschrift vom 4, März 1871,
Z. 13.656 (Mmisterial.Herordnungsblatt 1871,
Nr. 20). Armcnbücher angesprochen werden lün»
nen und dass die bezüglichen Anspruchschrciben

bis Ende M a i d. I .
unmittelbar an die l. k. Schulbücher «Verlags-
direction in Wien einzusenden sind.

Laibach, am 7. März 1831.
K. k. LandeSschulrath für Krain.

(1272-1) Gberl«llr«rst<N«. Nr. 122.
An der vierllassigen Voltsschule in Rad»

munnsdorf wirb die dermalen provisorisch be»

setzte Oberlehrerstellc, womit der Iahresgehalt
per 600 st,, Functionszulage per 100 fl. nebst
Quartiergcld-Entschädigung im geschlichen Aus»
maße verbunden ist, zur definitiven Besetzung
hiemit ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Oberlchrerstclle
wollen ihre gehörig instruierten Competenz»
gesuchc, und zwar die bereits angestellten Be>
Werber im Wege ihrer vorgesetzten Bczirls»
schulbehörde,

bis 15. A p r i l 1831
hieramts überreichen.

K. l . Bezirlsschulrath Radmannsdorf, am
14. März 1881.

(1202-2) Kezirk»kebammenftelle. Nr. 2868.
Die Nczirlshcbammcnstcllc in Gurlfcld,

mit welcher cinc Iahresremuncration von 42 fl.
aus der Aezirtstasse verbunden ist, ist zu besetzen.

Bewerberinnen um diese Stelle wollen ihre
gehörig oocumenticrten Gesuche, besonders mit
dem Nachweis der Kenntnis beider Landes'
sprachen,

b i s 3 1 . M ä r z l. I .
Hieramts einbringen.

K. t. Vczirtshauptmannschaft Gmlfeld, am
9. März 1831.
Der t. l. Vczirkshllüptmann Schön wett er,

(1208—3) Kunämackunl,. Nr. 1097.

Vom l, t. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt
gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung neuer Grundbücher bezüglich

der Catastralgemeiude Kanidol
auf den 15. M ä r z 1«81

und bezüglich der Catastralgememde Nreznil
auf den 2 1 . M ä r z I 8 8 I

und die darauf folgenden Tage hicmit festgesetzt
»ird, und es werden diejenigen, welche an der
Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, eingeladen, sich vom obigen

Tage ab in der GerichtSlanzlcl " Ü B "
und alles zur Auftläruna. sowie zur UM»
ihrer Rechte Geeignete vorzubringen, . ^

K. l. Bezirlsgeiicht Idr ia, am i ^ M a r z ^ .

(1135-3) Prüfungzanzeill«. ^ ^
Die nächsten Ll>hrbefähigungspr>isu"gcn ',^

allgemeine Volts« und Bürgerschulen w " ° ^ .
Gcmäßheit der Bestimmungen der lMN ^ ^
sterialverordnung vom 5. April 18?» "
hierländigc» l . l . Prüfungscommisslon

am 25. A p r i l d. I - ^
und den darauf folgenden Tagen abgeP
werden. ,^ «<h

Candidaten und Candidatinnen, w " ^
dieser Prüfung zu unterziehen gcden'en, "
ihre gehörig instruierten Gesuche spates

bis 17. A p r i l d. I . . . „
bei der Direction der l . t. Priifungscomnn ^
einzubringen. Nach dem 17. April e l » " " ^
Gesuche tonnen nicht mehr angenommen
berücksichtiget werden. ,. „ siil

Die Prüfungstaxc von acht w. " " " d>'
Volks- und zehn Gulden für Biiraerschmc» .
daten ist bei der Direction der Prüful'gsco"
sion vor Beginn der Prüfung zu " l e g c » ^

Jene Candidate» und llandidatlimen,' ^ .
ihr vorschriftsmäßig instruiertes O^u^^bcn.
lassung zur Prüfung rechtzeitig "Nsseb"^" ,̂̂
wollen sich, ohne erst cinc besondere «crjtai»"»
oder Zulassungserklanmg abzuwartc!',

am 25. A p r i l . ,^>,
vormittags um 8 Uhr. zum Beginn der!«
llchcn Prüfung in den hicsllr bestimmten ^ , ^
lichsciten der hiesigen l. f. Lehrerbildung«"«'
einsindrn.

Laibach. am 9. März 1881. ^
Direction der l . l . PrüfungScoMMissi"

allgemeine Volls» und Mrgerschu"«'
R a i m u n d Pl ree '

^ - - ^

A n z e i g e b l a t t.
(1211—1) Ni. 1873.

Bekanlltmachung.
Vom t. k. LandeSgerichte Laibach

wird dem Mathias Sodnikar, Mehl-
händler in Laibach, Lingergasse, der<
zeit unbekannten Aufenthaltes, bekannt
gegeben:

Es habe Ignaz Seemann, Handels'
mann in Laibach (durch Dr . Pfefferer),
gegen denfelben die Klage äs piA«g.
4 . 'März 1 8 8 1 , Z . 1694 , wegen
Zahlung einer Schuld per 1870 st.
sammt Anhang eingebracht und mit
dem Gesuche äs p ran . 10. März
1 8 8 1 , g . 1873, wegen dessen der-
zeit unbekannten Aufenthaltes um die
Bestellung eines Curators aä actuiu
gebeten, worüber mit Bescheid vom 12ten
März 1881, g . 1873, dem Mathias
Sodnikar D r . Suppantschitsch, Advocat
in Laibach, als Curator bestellt und
demselben da3 abschriftlich belegte, zur
Einrede

b i n n e n 3 0 T a g e n
verbeschiedene Original der Klage zu<
gestellt wurde.

Dessen wird MathiaS Sodnikar
mit der Aufforderung verständiget, dass
er entweder einen andern Rechtsfreund
zu bestellen oder dem aufgestellten Cu-
rator die allfälligen Behelfe an die
Hand zu geben, überhaupt im gerichts-
mäßigen Wege einzuschreiten habe,
wldrigens diese Rechtssache nur mit
dem aufgestellten Curator verhandelt
und darüber waS Rechtens ist, erkannt
werden würde.

Laibach, am 12. März 1881.
(1172—3) Nr. 1592. '

Zweite exec. Feilbietung.
Bom «. ,. Landesgerichte in Lai-

bach wird mit Bezug aus das Edict
V M 29. Jänner 1881, I . 681 , h«.

kannt gemacht, dass zu der am 28. Fe-
bruar l . I . angeordneten ersten Feiloie-
tung des Thomas Ambrosischen Hau«
ses Nr. 48 am Polanadamm kein
Kauflustiger erschienen sei, weshalb
zur zweiten Feilbietung dieser Realität

am 2 8 . M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichts geschritten wird.

Laibach, am 5. März 1881 .

(1027—3) Nr. 1120.

Uebertragung e<recutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. f, städt.-deleq. Bezirksgerichte
in Laibach wi,o bekannt gemacht:

Vs sei ülicr Ansuchen des Andreas
Kovaö von Kleinligoina Nr. 13, Bezirk
Oberlaibach, die executive Versteigerung
der dem Johann Ooen von Aresowiz
Nr. 36 gehörigen, gerichtlich auf 2520 fl.,
400 f l . und 120 fl. bewerteten Realitäten
Rectf.'Nr. 63«/<. tom.1, lol.329 ; Rectf.-
Nr. 27/5. tom. IV, loi. 3 2 1 ' / , ; der Reali-
tät Urb.'Nr. 1019. tnm. V i l . ioi. 273 aä
Magistrat Laibach übertragen und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

30. M ä r z .
die zweite auf den

30 . A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der erste» und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationibedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am l7 . Jänner I9SI .

(1081—1) Nr. 1011. ,

Efec. Besitz- u. Genussrechtc-'
Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei üver Ansuchen dcs Anton
Korenöan von Ljubgojna die exec. Feil-
bietung der dem Simon Hamerml von
Niederdorf auf die Realität Rectf.Nr. 37,
Urb..Nr. 46 »ä Herrschaft Aillichgraz
stehenden Besitz« und Genussrechtc, welche
laut Protokolles doto. 9. November 1860,
Z. 6938. auf 540 ft. bewertet wurden,
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

2. A p r i l und
3. M a i 1 8 8 1 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Besitz- und Genuss-
rechte bei der ersten Feilbietung um den
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintanqegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
l I.Februar 1881.

"(1205—1) Nr. 568.

Neassumieruug eMttiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuh
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Potoönit von Maltouz die executive Ver-
steigerung der dem Johann Gomilar
von Medvedjek gehörigen, gerichtlich auf
3025 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Kroisenbach 8ud Urb.'Nr. 27b.
im Glundbuche Klingenfels »ud Ulb.-
Nr. 391. 392 und 150 und im Grund-
buche Reitenburg sud Urb.'Nr. 168 vor-
kommenden Realitäten im Reassumie-
rungswege bewilligt und hiezu drei Fnl«
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M ä r z .
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Verichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das» die Pfand-

realitäten bei der elften und zweiten Z ^ ,
bietung nur um oder über dem ^ ^
tzungswert, bei der dritten aber
unter demselben hintangegeben we ^

Die Licitationsbeoingnisse, nwl' ,
insbesondere jeder Licitant vô  g"' „,
tem Anbote ein 10proc. Vadinm z" ^ „
den der Licilationscommission zu " ^
hat, sowie die Schätzungsprotoloue ^
die Grundbuchsextracte können '" ^
diesgerichtlichen Registratur eMgei *
werden. . ^

K. k. Bezirksgericht NassenM
21. Jänner 1860.

(1096-3) 3 l r . ^ '

Executive
NealitätenversteigeruG,^
Vom k. l. Bezirksgerichte Ste"» "

bekannt gemacht: . ^ 1 5
Es sei über Ansuchen des ^ ^ .

Plahutnil von Roschitschno l M ° ) ^
Pirnat) die executive Versteigernd.^,
dem Mathias t^rnivc (durch den gr j .
lich aufgestellten Curator Herrn ̂ r - /? , ^,
dinger. t. k. Notar in Stein) g U H i l t
gerichtlich auf 3622 fl. geschätzten" ^e-
Urb.-Nr. 6. uä Schenkenthurn, w ' ^ f l .
Nr. 3 der Gemeinde Wesze. pcto- ^ j l -
0. 8. c. bewilliget und hiezu dr" ^
bietungs«Tagsatzungen, und zwar
auf den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 1 , M .
jedesmal vormittags von 9 vls . ^„gt
in der Gerichtslanzlei mit de" " ^ea-
angeordnet worden, dass die - p ^ h l ' ^
lität bei der ersten und 5 " " " " " ^
tung nur um oder über dcm ^ ^ . B ^
werte, bei der dritten aber a " ^
demselben hmtangea/oen werdw ^ H

Die Licitationsdedingnlsse. chtel"
insbesondere jeder Licitant vor g" ' ^
Anbote ein I0proc. Vadium i " ^ ^
der LicitationsconlMlsfion z" " ' ^ d^
sowie das Schähungsprotolou ^
Grundbuchsrxtract können '« " ^erbe"'
gerichtlichen Registratureingesel)" ^<ell

K. k Bezirksgericht Ste.n, aw
Dezember 18S0.
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l " ' ^ ) Nr. 144e.

^ . Executive
Malitäten-Versteigerung.

ftv^ 8 " ^ ^"l"^en dcs Franz ttenöel
er n, ̂ ' K°«li) dle erecutive Verstei-

E H / " / " « Johann Zaversnil von

H " bt^lttät 8ud Rectf,Nr. 365
h ' ^ k i n V ^ ^ " " ° ' " ^ " bewilliget und

" klne '>e,lb.elunßs.Taasahung auf dm
^ 9. A p r i l 1881 ,

^ ' ! s °mi^ü " . " ' ' ' "Hr. hier.
Worde», >. " Anhange angeordnet
^'lbitl',.. ^ Pfandrcalität bei dieser
l>'"l«'w^ ""^ " ' " " bem Schätzwerte

">'N «leben werden wird.
Mes " ^'c.talionsbrdiiianisse, wornach
'l»b«te ° . " ^ ^ ^ i ' " " t "or gemachtem
l>tt Lisl.I!' ^ p " c - Vadium zu Handen
^ °s ^ ' ' ' " ' i ' s i o n zu erlegen hat.
WruM.,^« ^ungsprolololl ^nd der

lt>,>nen in der dies-
K s m "l.'Nistratur eingesehen werden.

^lu'llr "Ä^«cricht Allrlfcld, «m 3ien

^ Nr. 1982.

H .̂ Executive

belll,,^"'!'/'?kzirlsgerichte Ourlfeld wird
^ »rinachl:

^c»r«tu,.^"'c5"l"chen dcr l. l Finanz.
Nttun. . " !" ^"''l'ach die rxec. Verstei.
ll°diz c>t>n "' ^ " ^b Zo l l . in Notes.
! ^ ^ , ^ ' ! ' ,aerichll.ch auf 378 fl.
G i i t ^ " Neawal Berg.. Nr. 387 »ä
b l t t , . , ^ kw'lliat und hiezu drei steil.
Aif ^1 , ^ailltMgen, ,„,d zwar die erste

Zweite , u f d i n ^ " '
""b die d.i.. ^ M a i

' bl t e auf den
^lsnial / . ^ " " ' 1 8 8 1 .
^Nttickt« '"°as von 10 bis 12 Uhr,
"" lvorde» '^'" ^,n Anhange angeord.
ttsten " ? ' dass die Pfandrealität bei der
°der Üb«», . ^ ^ e n Feilbiclung nur um
l'Ucn Hl, " Schätzungswert, bei der

^Me» ^ " °uch unter demselben hintan»
. Dl ^ e n wird.
^esonde, !""°"sbedlngnlsfe' " " " ^
3"bole ei i l ^ " Llcitant vor gemachtem
Mtat!.." ^ ° c . Vadium zu Handen der
«s S^°m,nission zu Stegen hat. sowie

M k x M ' " ^ p " i o l o l l und der Grund»
'̂strat.. " " ° " l " der diesgerlchllichen

. K . l ^ eingesehen werden,
^brullr i u« glicht Gurlfeld, am 22stcn

ssil^T
^ Nr. 2903.

^ o . l . . . ^ e c n t i v e
^lltaten-Nersteigerung.

^ won^'. '- Bezirksgerichte Gurlfeld
tzg " " t gemacht:

>steh.,' «̂ llber Ansuchen der Kirchen.
^ ^ ^ - Geist (durch Dr. Kocell)
«̂nc ba , ' ^^ ' l l "ung der dem Martin

? °"f l ^ « ^^eni t gehilriaen. gericht-
"r. 2I ""st. geschätzten Nealllät «erg..
""d hiel.. 5°"s'l '"ft Ruckenstein bewilligt
"'^ z^r ^s^ 3eilbiel«ngs.Tagsatzungen,
, l>le erste auf den

^snial I I - ^ " " ' l l i ^ l ,
bricht, "" 'aas von 10 bis 12 Uhr.

°"en ^ . "ut dem Anhange angeordnet
M"und.^. . die Pfandreali.ät bei der

° ^ de„, ̂ U k " 5eilbietung nur um oder
^ c>uck ^^^"'-aswert. bei der dritten

^ " ^ , ' ^ " ' demselben hintangegeben

»^s°'!der^!^^^bedingnlsse, wornach
?"bote . " ' ) " ^iciwnt vor gemachtem
"Llcit, ' "'proc. Vadium zu Handen

^ ' e das '?7'"nissi°n ^' erlegm hat,
. '""dbuck« . '^""«^protololl und der

^ ^ ' l i c h ^ V " " lünnen in der dies.
, K. l M ?^ratur eingesehen werden.

^ r z l ^ » " i c h t Gurlfeld, am

(1222—1) Nr. 4884.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dirs-
gerichtlichen Edicle r>om 9. Februar 1681,
Z. 2401, hiemit bekannt gemach», dass
die erste und zweite executive Feilbietung
der dem Josef Svete von Brunndurf
Nr. 54 gehörigen, gerichtlich auf 14N0fl.
gt'schähien 3icalilnt Ei,il.°Nr. 545 kä
Sonnegg erfolglos geblieben ist, daher

am 30. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts zur dritten
execuiivcn Feilbietuug mit dem vorigen
Anhange geschritten wird.

Lmbäch. am 1. März 1881.

(1099-1) Nr. 991.

Reassumienmg
dritter exec. Feildietunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Slein wird
hiemit betannt gemacht:

Es sei ln der ExecutionSsache der
l. l. Finanzp o'uratur filr Krain (>n Ver.
tretung des hoheil l. k. Äerars) geg,n den
verstoibcnen Martin Drolc von Milter-
dorf HauS'Nr. 17 u„d dessen unbelannle
Erben und Rechlsnachfolaer, zu Handen
eines denselben aufzusttllcnden Curatois
acl »cdum, M o . 101 fi. 72' / , lr. s. A.
die mil Bescheide vom Ib.Aua»st 1880.
Z. 5803. bewilligte und mit dem Bescheide
vom 29. Dezember 1880. Z. 9727. si.
stierte dritte erecutioe stcilbieluna der dem
vk'storbeurn Martin Drulc und nunmehr
dessen unbelannten Erben und Rchls.
„achfolgern achöligen, im faclischcn Be-
sitzl' des Ialob Drolc von Mltlerdorf
Hauö.^lr. 17 bcfixdlichen. gerichtlich auf
3275 fi. geschätzten N.alllät 8ut) Nccls..
Nr. 3',6 üli Pfalz ^aibach im Neassu-
mierungswe^e neuerlich a»f den

6. U p r i l .
4. M a l und
8. J u n i 1 8 8 1 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
dirsgerlchtlichen Amtslanzlei mit dem
frühern Anhange angeordnet.

Zugleich wird den unbelannten Elben
und Rechtsnachfolgern des Martin Drolc
zur Wahrung ihrer Rechte Dr. Karl
Schmidinger, l. l. Notar in Stein, als
Curator kd ketum aufgestellt und dem-
selben der Feilbielungsbescheid Z. 991
zugestellt.

ss. l. Bezirksgericht Stein, am 9ten
Februar 188l.

(1125—1) Nr. 961.

. Erinnerung
an Anton M a r i n t i ö und dessen uil-

belaimte Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Gezil logerichte Gurtfeld

wird dem Anton Mariniiö und dessen un-
bekannten Rechtsnachfolger hiemit erinnert:

ES habe wider denselben bei dicfem
Gerichte ffranciSca Hiberl von Prevole
die Klage M o . Ersitzung der Realität
Berg.Nr. 9'/, »ä Frilhmessgilt Gurlfeld
hiergerichts eingebracht, und wird die
Tagsatzung hierüber auf den

1. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenlhallsort des Gcllagw,
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht anS den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Mathias Selal von Zavratec als Eurator
kä kcwin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls z»ur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lünne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
o'dnung verhandelt werden und der Ge«
klagte, welchem es übrigens freistcht, seine
Nechtsbehelfe auch drm bcnannien Cnrator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld. am l3ten
Iilnner 1381.

(1149—1) Nr. 28,443.

Executive

Vom l. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des Martin
Zajc von Großratschna als Eessionäc des
l. t Sleurrärals die drille erec. Verstei.
grrung der dem Franz Nooal von Groß
>aljch„ll gehörigen, gerichtlich auf 740 fl.
60 'r. gkscliävlen Realität^ud Urb.'Nr. 117.
Rectf.'Nr.d^ »ä Weinstein, Einl .Nr. 33
2ä Ralschna. bewllget und hiezu dir
Feilbietungs'Tagsatzung auf den

6. A p r i l l 8 8 l .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichltlanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, dass die Pfandiealiläl bei
dieser Feilbiclung auch unter dcm SchützlMgs»
wert hintangegeben werden wird.

Die ^xitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jrder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen Hot,
!>» Vie has Schätzimgsprotololl und der
''undbuchsrrlract können in der dies»

girichllichen Registratur elnges,hen werden.
^aibach, am 30. Dezember 1880.

(1113-1) ' Nr. 326.

Emutive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan Polsak
jun. von Zapuje (durch Dr. Vol) die
erecutive Vrrslelgerung der dem Mathias
Breceli von Zapl'jc gelioilgen. gerichtlich
uuf 070 fi. geschätzten Realität Band V,
pa^. 53 «.ll Herrschaft Wippach bewilligt
und hlezu drei Feilbletungs.Tagsatzun^en,
und zwar die erste auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a l
und die dritte auf den

8. J u n i 1 3 3 1 ,
jedesmal vormittags von s bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisfe, »ornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein I^iproc. Vadium zu Handen
der Licillllionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schahlmgsprotololl und der
Orundbuchsertract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 19ten
Februar I«8 l .

(1058—1) Nr. 81.

Efccntive
Nealltäten-Velsteisserung.

Vom t. l. Bezirksgerichte W,ppach wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des mindc? jährigen
Bernhard Folsat von Samaria die efec.
Versteigerung der dem Johann Furlan
in Slap Nr. 64 gehörigen, gerichtlich aus
50 fi. ^schützten Realität Einlage>N.'. 132
«.ö Clltastrlllgrmeinde Slap bewilliget und
hiezu drei Feilvielungs.Tllgsahungen, und
zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

10. M a l
und die dritte auf den

10. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit drm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Frilbietung nur nm
oder über dcm Schühnngswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angeaebcn werden wird.

Die Licitlllionsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor aemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitlllionöcommlssicn, z« erlearn hat. sowie
das Schühunnsprutololl und der Grund-
buchsertract lönnen in der diesgerichlllchen
Registratur einaesehen werden.

K. k. Vezirlsaerichl Wippach, an, Men
iIcbruar 188 l.

(1187-1) Ni.958.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte I I I -Feistriz
wird mit Bezug auf das Edict vom
27. Dezember 1880, Z. 10,203. belannt
gemacht:

Es sei in der Executionssache de«
Franz Keismi von St. Peter gfgm Anton
Celigoj von Parjs die uuf den 4. Februar
1881 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realität lwd Uib.'Nr. 73 26 Gut
Mühlhofen mit dem vorigen Anhange
auf den

1. A p r i l I 8 S I ,
um 9 Uhr vormittags, hiergerichts über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am bten
Februar 1881.

(1185—1) Nr. 1212.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Iosefa Basa
von Iajen die executive Veisteigerung
der dim Josef Basa von ebendort ge-
hörigen, gerichtlich auf L30 fl. geschätzten
Rralilät Lud Urb. ̂ Nr. 0 ^ Herrschaft
Prem bewilligt und hiezu drei Fellbie-
lungs-Tagjntzuligen, und zwar die erste
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

0. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, m
der Gerichttztanzlei mit drm Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfundrealitat bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder übcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisje, wornach
(mit Ausnahme der Tabulargläuoiger)
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract lönnen hier-
gerichts eingesehen werden.

Den verstorbenen Tabulargläubigern
Andreas, Johann, Grego, Helena und
Marian na Basa von Iasen Ns. 11, rück-
sichtlich deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Josef Rotzbeck, k. l. Notar in Felstriz,
zum Curator all uctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistllz, am I2ten
Februar 1831.
W 4 8 - l) Nr. 22,754.

Uebertragung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Theresia Deu
in Ualbach (durch den BarthelmÜ Zebre in
Lalbach) die Ueberlragung der erecutiven
Versteigerung drr der Maria Deralin in
Kchiit hehvligen. ^erichilich auf 780 fi.
geschätzten, 5ud Urb.'Nr. 4, wm. I, lol. 13
».ä Gairau vorlommenden Reulitül mit
dem f'ührrn Uohange bewilligt und hlezu
drei FrilbiltungS'Tllgsahunaln, und zwar
die erste auf d»n

2. U p r l l .
dle zwelte auf den

4. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Lisilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Nicilant vor gemachtem
Anbote ein !0proc. Vadium zuhanden der
Licilalionscomnlission zu erlegen hat. sow«
das Schätzungsvroto!»ll und der Grund«
buchscxttatt lonmn in der dtesgtrichNichen
Registratur eingeschrn werden.

K. k. stcldt.'dllty. N^r lsu t l lchl Lai«
dach, am 20. Ollobn liiliO.
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Ein liisiuiiftlieu,
36 Jahro alt, •wünscht als Köchin boi oinor
kleinen Familie gleich einzutreten. — Näheros

im Zoitungscomptoir. (1274) 3-1

Im Hause der Frau Marie Lentsche
(Jakobsplatz, Virant) ist mit 1. April d.J.
eine

möblierte Wohnung,
bestehend aus ewei Zimmern, zu vergeben;
ferner sind dasolbst zwoi möblierte Salons,
welcho sofort bozogon wordon können, zu
rormieten. (1271) 3—1

Nähoros im benannten Hauao.

Anerkannt beatea (1090) 12-5

Mundwasser
»ur Erhaltung dor Zähne und Consemerung

dos Zahnfleischen ist das von

IDx. ZEHEIrscifcLfeld.,,
Zahnarzt aus Wien.

Zu haben in dor „Einhorn - Apotheke",
Laibach, Rathhausplatz.

Preis einer Flasohe 1 A.

Filiale der 3e. 2c. prl^ril.

österr. Credit-Anstalt
ftlr Handel und Crewerbe in Triest.

Uelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2§ '4 Procent,
8 » n 3 ' M

In Napoleons d'or
30tijfi^e Kündigung 2 Procent,

3monatliche „ 21/* „
6 n - 2V. „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Vi Proc. Zinsen auf jedes Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lem-
berg, Laibach, Innsbruck, Graus, Salzburg,

Klagonfurt, Atjrani, Fiume spesenfrei
Käufe und Verkäufe

Ton DeTisen, Effocton etc. '/• Proc. Provision
C o u p o n s - l n c a s s o

V« Proc. Prorision.
V o r s c h ü s s e

auf Warrants \l't Proc. Intemson per Jahr
und l/4 Proc. Provision per
3 Monate;

auf Effecte« 6 Proc. Interessen per Jahr bi«
zum Botrago von fl. 2000,

öVi Proc. Interosaen per Jahr
auf höhere Beträge.

T r t o i t , 1. Marx 1881. (1123) 2
^ - - •

I Sonnenschirme I
M für Damen und Herren V
vb i« moderner und elegantester Ausstattung, in üborraichond grosser Aniwahl. H |

% Regenschirme |
li SIVLB a l len gangbaren. Stoffgrattvi. xxgrezx Jk.
fw ompfiehlt zu staunend billigen Preisen 1 ^

I 1̂ . Htkusclft, t
W Laibach, Kathhausplatz 15. vj*
uL Bestellungen rom Lande auf oinzelno Schirmo wordon prompt gegen Nachnahme &
wL effectuiort, Uoborzüge und Eoparaturon schnelhitons DOTTorkatelligt. flp
'% Wiedervorkäuforu stohen ausführliche Preiscourante auf Verlangen franco zu fc-J
M\ Dienaton. (1233) 5—1 Wk
/im v|Ä

Avis für Zaliitleicleiulc,
womit ich dic Ehre h«be, den P. T. Zahnleidcnden betamit zu «eben, dass ich hier einige
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Zahnoperationen mit und ohne Narlose, Plom»
Vierungen m i t Krhstatlaold und anderen dauerhaften Füllmitteln vornehme, lünstlichc
Piecen und ganze Gebisse nach der neuesten amerikanischen Methode anferiige und be»
sonders auf meine C e l l u l o i d - G e b i f f e aufmerlsam mache.

3>r. Mrschfsld,
Zahnarzt aus Wien,

ordiniert täglich von 9 bls 10 Uhr vormittags «nb von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Elephant, g immer « r . 4« nn5 47. (i(,93) ij

(1207—3) Nr. 2883.

Executive Feilbietungen.
Dem angeblich in Kroazien sich auf-

haltenden Matthäus Lunka von Scherauniz
Nr. 64 und den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Maria Lunla, geborene Ull
von dort, wird biemit bekannt gemacht,
dass denselben Josef Lunla von Sche<
rauniz als Curator »ä »etum aufgestellt
und diesem der Realfeilbietungsbefcheid
vom 23. Jänner 1890, Z. 2883, mit
welchem in der Hxecutionssache des k. k.
Stcneramtes Loitsch (uom. des hohen
l. t. ÄerarK) l»cto. 48 ft. 19 lr. die exec.
Feilbielung der dem ersteren gehörigen
Realität «ud Rectf.-Nr. 8, Urb.-Nr. 65)
llä Graf Lambera/sches Eanonicat, auf den

16. M ä r z ,
20. A p r i l und
19. M a i l. I.

angeordnet wurde, eingehändigt worden ist.
K. k. Bezirksgericht Loitfch, am Iten

März 1881.

(1438—2) Nr. 1471.

Bekanntmachung.
Vom t.k.Bezirksgerichte F^isti,^ wird

im Nachhange zum dlesgerichtlichen Edicle
vom 24. Jänner 1381, Z. 024, bekannt
gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigcrn Johann ^ibec von
Harije, Anton Znidarsli von Feistriz,
Josef Stavcr, Agnes. Josef und Andreas
Schabetz und Leopold Rosman, alle ans
Zagorje, zur Wahrung ihrer Rechte bei
der exec. Veräußerung der Realität 5ud
Urb.-Nr. 19 aci Herrschaft Pre»n Herr
Franz Beniger von Dorilcgg N>. 26 zum
Curator llä uet,um bestellt und deniselben
der bezügliche Feilbietungsbeschcid bchän-
diget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 22sten
Februar 1881.

(1179—2) Nr. 1314.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

hiemit kundgemacht:
Es sei den unbekannten Rechtsnach-

folgern des Posthumus Mathias I a -
godnik von Dornegg Nr. 3« zur Wahrung
seiner Rechte bei der Vertheilung des
Meistboles aus der Realität «uli Urb.,
Nr. 623 all Herrschaft Ndelsbcrg und
zur Elnpfangnahine des Meistbotsver-
lheilnngsbeschrides Herr Franz Beniger
aus Dornes zum Curator kll a<:tum
bestellt und demselben der Bescheid vom
13. Februar 1681, Z. 1314. behändiget
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 23sten
Februar 1881.

I Gänzlicher Ausverkauf
I des Manufactur- und Atifputzwaren- I
I Lagers zu bedeutend herabgesetzten I
I Preisen bei Th. Eger, St. PetersYorstadt Nr. C I
I in L&ib&ch. (987) 8 I

G e g r ü n d e t 1855 ^ ^ ^ X ^ ^
Alltch« u, groß!« Geschäft dieser Aranche ^ - ^ ̂  1 ̂ / ^ ^ ^ ^

Vien und P r a g ^ ^ 2 ^ ^ ^ ^ ^ 2 l n -
Vudapest, ^ ' n , i ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Zeigen
sowie in den Hanpt. ^ - ^ ^ I ^ ^>1 ^ ^ j r b e r A l!. beircffcndi Ve.
ftildtcn veutsch° ^ < ^ » ^ ^ > ^ ^ vV^^schnft- ' und w<,„l«„,«„!f'f l̂,ing»n.
lands u. der ^ - - ^ w > ^ < v ̂  ^ - < ^ , ^ " " " ^ ^ " ! verstn,»..„y,n, c.l'.. M'b

. ^>^ ^ / ^ ^ 'il > 1 > ^ > ^ «r,,!^u»!„,, Aide. U!>l> l^!l.:insi„I,ln. llsso.
_ c y w e , z ^ ^ ^ ^ ^ / / / ^ ^ ^ c l a i w » » . . Agentur., Stelle,!' »»d UibeitA. AnZ,>

^ ^ ^ > ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ' Aaufgesuch,. FamilitnangelegenheXe« ic. »vcrden

> ^ / ^ ? ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ̂ ^^ Zeitungen nnd sonstigen
^ ^ ^ ^ ^ ^-^Publicat ions - Organe der Welt

M M v ^ ^»2^ . ^ ^ ^ ̂ " d » n » « ! l > f n p r e i s f n , weicht von den ̂ i » l < n n c , t n d»m publ is l«»
, ^ < i ^ ^ ^ ^ ^ selbst berschnst weide», «lso o h n » Z u s c h l o ß e i n e r f ? r o v i 1 > o n pronipteft
^ " ^ ^ . - ^ ^ l x s ^ r , , , Uel.or,cy»n.,en in fremde Sprachen g r« , t l 5, Vf f»r !eN' l lnnahm« auf U „

^ ^ - - ' ^ >«n«n und w e i t e r b e f u r d l i u n , der einlaufenden » r ie fe ohne G e b l l l ) r » n b , r » c h n u n g .
^ ^ 3 " t u n , , < v . r , . ! c h n i s s » u n d « < , f i » n . v « , r a n < c h l « , e , l » < < » u n d f e a , , c ° .

=§ -g
'S 2 *

t=i w 3 St.

- r -H 0) •

«,u< ««tz <««l», »,n Jg. ». »lelnmatzr ck K«b. VamherK.

" .on M ^ ' l

l i^I iol l van 9 Unr lrük >»i« b M
mittag doi M«r Mttorune^^

Bekanntmachung. ,>
Vom k. k. Bezirksgerichte Laa«

hiemit bekannt gegeben: . ,, hel
Es sei in der ExecutionssM .

Ignaz Sterns Eöhne von Agraiu^„
Dr. Pfefferer in Laibach) gegen H ^
Skerbec von Pudob den unbew.
Erben der Mathias Baraga'sch" ^
len von Kosarsche unter gle'MHz
Zustellung des Nealfeilbietungsve " ^ ^
vom 30. Dezember 1880, Z' ̂ ' ^<
Herr Jakob W'lar von Pudob «"
rator u.si »ewin aufgestellt woro ' ^

K. k. Bezirksgericht Laas, a"'

R '̂) ^5
Zweite M. FeilblM

Vom l. k. stäbt..belkg. Bez'lks " ^
Laibach wird im Nachhange M M
gerichtlichen Edictevom 9. NovelN"" ^ l ,
Z. 24.451, hiemit bekannt a ^ . ^
die erste cxec. Feilbietung der o" " ,̂
Bradai! von Großliplcin geh^lg"' ̂
richttich auf 1781 si. «0lr. g ^ H .
R/ali.ät Einl.°Nr.i9 aä L'plew " l "
los geblieben ist, daher am

2«. März 1631- . ̂
vormittags um 9 Uhr, hiergen^^i!
zweiten exec. Feilbietung mit dew
Anhange geschritten wird.

Laibach, am 2, M ä ^ i s g i ^ ^
(1217-2) ^ ' . ^

Zweite M . Feilble 5
Vom k. l. städt.'dclcg. V''z>^ hies-

in Laibach wird im Nachhange z">> êc
gerichtlichen Edicte vom 23. /^ Miht,
1879, Z. 28.206. hiemit vctannt g ĉ
dass die erste exec. FeilbiellMst " ̂  ge-
Maria Slinsel von Pöndorf "l.̂ gtz<
hörigen, gerichtlich auf 1690 st- ge l -
ten Realität Einl.°Nr. 32 »" ^ist,
aemeinde Pöndorf erfolglos gebl^
oaher am

23. März 198! ' , ^ B
vormittags um 9 Uhr, h ^ '^ige"
zweiten exec. Feilbietung mit oei>
Anhange qeschritten wird. .^. 2al-K. k. städt?.deleg. Aezirksg"'^

bach, am 28. Februar 1 6 6 1 ^ ^ A
(1144-3) ^ '

dritter ezec. F M 5t
Vom k. e. Bezirksgerichte "

wird bekannt gemacht: ssil'^
Es sei über Ansuchen t>" H M

vorstehung St. Peter sess^geciK
Lelhar von St. Peter die " ' h ^ s ^
lich?m Bescheide vom 29. Okt'b ^
Z. 8455. auf den 27. F ^ M <
anberaumte und sohin sist'"":^e!Ol
cutive Feilbietung der iNeal''^ <z5"'
Urb.-Nr.27 Hl! Prem pcto. ̂  '
und 38fl.35'/, tr. s. Ä-auf ve

2 2 Mä rz l s . ^ M ^
vormittag» 10 Uhr, hiergenV"
net worden. n .̂saberg'

K. k. Bezirksgericht Adelte«
14. Oktober 1680. ^ ^ _ — - ^ T ^ M '

Vom k.l. städt..deleg. ̂ s ^ .
in Laibach wird bekannt g"''^esa"' ,Esw7rdedieFeilbictungHs

ten Real- und Mobilmrnach^^o H
Josef Iankoviö von KoM / j et ' ,,
gleichzeitiger Schätzung " r j e a u f "
wird die Tagsatzung wc-o Koz"

2s März l s s ,nberH
um 9 Uhr vormittags, m't ^ " rbeh.^
dass rs den EMin l . resse ' . t e^ l ' ^
bleibt, am Tagsatzungstagc o ^ ,,
bcdingnisse defin.t'v z" ' ' i^t v

K. k. städl.-dcleg. Äcz'"^
bach, am 26. Jänner i v o ^ ^ . ^


